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Schwäbische Alb .
Jny

, n » eueSSkigeläude .
ka^ ^

, öwanzig und mehr Jahren fiel es
H» tzc7,?? mand ein , im Winter dem schrün-
^ abjui.^ !

&cr Schwäbischen Alb einen Be-
»» tzobl In den Lenninger Bergen sah
»!' die ersten Stuttgarter , die
vl "arisch A"

.ben mit nur einem Stock in
2^ ' «. A . . ' *r Haltung ins Tal herab-

^ U!tc winden sich überall Schienen^

K8
r*9ei

!?•* flihtc«
"EEichneiten Täler hinein. Sonder -

kleinen Orten mit Hotels und
hatten . Da entstehen Sonntagsi7°"v°hn^ Ä °" en

^kivns .« / k>er , wenn die lachenden Scharen
- be , ,„

*
1 E"s*ch die Straßen ziehen , oder

'^Uilos - Etlichen Veranstaltungen die Läu -
l«i gleiten

^ Reihen der dörflichen Zu-

^ ik» bis n
*? Eri>schen LandeSgrenze vor Nörd -

^ Uin, ^
'5 ^ " stal . zur Bahnlinie Plochin -

L, auch
'

- Ehnt sich die O st a l b hin . Sie be-
«eÄ °kart - ^ ? Eißen Kleid des Winters ihre
Mueit »

' ^ Eite , zusammenhängende und tief
it!" wieder^ dstrecken , langgezogene Täler ,
8, e»vis-j„ 7 , .' Gross aufragende Borbcrge mit
lu te*° rtf> Felskanten . Hier sind größere
» dkilen «entstanden . Bei Bopfingen ragen
L ? lühre »

"E des Jpf in die Höhe , schöne
» ttb hi *6er daS HärdtStal nach NereS -

-1^ «» °d^ " ^ ationen der Kochertalbahn . Von
,2 ^ °lkma^ " kochen weisen einsame Wege
»sr den,

"Esberg mit dem Unterkunftshaus
i»TÄ2ei*tns

* U
i? AussichtSturm des schwäbischen

^ "Sez « , den Volkmarsberg dehnt sich
^ »ba»

^ "kurschutzgebiet.
^ i? dd>rte ?. » i! {nem Rosenstein ist einer der

ue »L. . "ES Nordrandes der Ostalb. Ueber
Wendtalrnr

A ..

5 W^ en Skifahrten _
zum BernharduS mit seiner

^ ldkapelle. Zu den ältesten und be-
Fels k'Lebicten beS Landes zählt das
Sibn- ®cine leichte Erreichbarkeit, seine'nt

«in
’ d-r 8a « k?" bältwifle und die Vielgestaltig.

. Ndscĥ ft haben ihm seinen guten Ruf
faft

*?' seinen Hügeln und Kuppen
i ™

. Dutzend Hütten verstreut . Hier
n2 . n

orim: r “«1 “ » VWltn vrr,irrui . viel
s,?.9«u erlich bedeutende Skiveranstal -
lz liegt iu^ Esührt. Bei dem Talort Degen-
»u llroße Sprungschanze. Wundervoll

»an . rt von Gmünd oder Göppingen
iü? ' !e« , » » . bergen : Hohenstaufen, Rechberg ,
dSu» ihn? E; zur idyllischen ReiterleSkapelle.
>!b. E hin . dehnen sich prachtvolle UebungS -
h »den vielen Stellen sind Sprung .
^

ei-enhAbaul . Der Hauptort der Ostalb

? ^ ' n
"

z
°Edehntesten ist die mittlere Alb

Hb de », w» H^uptbahnlinie Plochingen— Mm
mit der Bahnstrecke Balin .

t ,b
" eit Origen . Die landschaftliche Mannig .

die grobe Zahl ihrer Ski-

Steffi . - . . . . .
® l» te f ? ®en‘ Bedeutende AuSgaugs-

l,ch,
"'ele s ^ sden schneesicheren Hochflächen l,e-

°r,! . ^-pruna^ kten und zum Teil sehr beacht-
tzi ^ .̂ Ehanzen . Bedeutende AuSgauqs-

>k» Ei« iw ^ 'ährten sind Geislingen und Wie .
ilh finde » ftEn KllStal . Zunftmäßlge Un-
dst ^ >ße der

"
»? " Fahrer im WasierbecghauS

^kii^ üder . . ^ rge . in prächtiger Lage , sindet
a , die Winterorte Bad Voll und

!n°
E>vpor^

!,
" »Er letzterem ragt

W(
‘ fitt » t ^ Esien Hinterland , grurn

H» brsit. . Ä ^ S Skiland ist und mehrere
8t«,Eb » ina „ Oberlenningen ist Bahnenüpunkt
ilj! . iu , 1» Dal und AusgangSort für AuS -
»Öfn

'* tzo»
"^ Stück der bekanntesten Albhoch-

^ «.^ k!li» ^ areu lustiger Sportler sind
Dv »nf̂ °pkloch und das dahinter

a, ^ Ete »r
EE

.lten am Römerstein bevölkert,
'st» dem « lcht man von Oberlenningen

ltautobuS. — Tief unten im Tal
W ! ? pvrtft » / ^ "klS ein Mittelpunkt winter«
W) .. "»!, iebeS. Auf seiner weiten Hoch-
^v^ n,e«^ ualiche Uebungshänge, Hütten
Sb ^ » »im. <3 U kinden. Ueber St . Johann
S ^ o » b

H" ^en Warte mit dem AussichtS-
b?Ek ait .? " !? geht der Weg über Eningen

Mi » Haudwerksstadt Reutlingen , von
sahs»„

"Er Bahn über Pfullingen nach
'S Leiter Mit der Zahnradbahn

Lichtensteiner Gebiet. Gegen-
Licht ^Atenstein — unvergeßlich durch

XS " Be
" kE' nroman — liegt der Traisel -

. ,̂ it wundervollen Hängen und
^ b^ E" aw

^
m dlus der Hochsläche tregt

der Reußen-
geqen Wiesen -

I»? Rande des schneereichen Trup-
.Ses. Nicht weit von da, rn

5»ih c'»I ft8e» ,
!? autÖ der verwöhnte Wanderer
b'»>k>

E? lieo»^ ^? E" Ehme Unterkunsl. Weiter
?Sk °

^ " fabrÜ » Eldstetten und Laichiugen . Die
sS « 1^ » »hft besuchen oft die Höhenziige bei
? Kb2' de»

""" L-chelklingen. Gute Unterkunft
r?4d. 8' Di .^ ^ deten Bretielfahrcr auf dem
S°H »lte » « teinbachrat gleitet er dann
» 'kii?Echi»n? ^ " ' versikdisstart Tübingen hinab.
M r ? E» stei?. ,Erreicht man die Hänge des
^ k«?,

° chtels >» ' b ' e Höhen von Salmendingen
9h2. u» ft

"
A,E" . dann die Höhen um das

^ ~ Soflerii<jerflc . DaS Raich-
J5<i( i" i ft

on Ebingen mit dem Postauto zu
Ast H

>E» Ein BerggasthauS mit einem
Shrt ^? ^ 'Eiturm und der Mittelpunkt

tzur ?kdiesem Gebiet. Die Hoch-
l a»s er bEu und Tailfingen wird von

!'r
Erreicht.

^Er BahnstreckeBalingen — Sig -
' *

Ööferlill8cn badischen Landesgrenze hin-
iiSqm'En w . ^ Egt die obere Alb . Sie besitzt

^ keitzlbEbungen . Um die Höhen des
"4 die k̂

Es und im Heuberggebiet
ichneereichsten und schneesichersten

Hänge der gesamten Alb. Der mächtige Ge-
birgsaufbau der oberen Alb erinnert fast an
subalpine Berge. Bis wett in den Frühling
hinein findet man in den tief eingeriffenen
Tälern und den Mulden der Nordhänge Schnee -
reste . — Von Ebingen erreicht der Skisportler
das Heuberggcbiet. Aus steilen Pfaden gelangt
er nach Messtetten, wo flotter Wintersport,
betrieb herrscht . Stetten am Kalten Markt wird
besonders von den Sigmaringer Schneeschuh¬
freunden besucht . Sehr schöne Skifahrten gehen
von Lausfen zum Lochenstein und Lochenhörnle ,dann weiter zum Lemberg , der mit seinen
1016 Metern den höchsten Punkt der ganzen Alb
darstellt. — Von Spaichingen steigt der Wan¬
derer zum Dreifaltigkeitsberg an, wo die uralte
Wallfahrtskirche liegt, von deren Turm man
» inen herrlichen Blick aufs weite Bergland be¬
sitzt. Durch leichtgewelltes Hochland führt der
Weg zur Donau , nach Tuttlingen hinab. Der
Hohberg hinter der Stabt trägt die bekannte
Meisterschaftsschanze .

Der Aristokrat unter den Wintersports .
Wie künkich schon in rberbos die 3wei« rkob-Weltmrist «rschaft . so ist jetzt auch in St . Moritz

die V i e r e r b » b-W eltmei st erschüft an Deutschland aesalleu , daS damit in diesem , an
den persönlichen Wagemut außerordentliche Anforderungen stellenden Svortrwei, seine Borherr¬
schast begründet bat.

Der Aristokrat unter den winterlichen Sport¬
arten ist der Bobsport. Wer nur einmal Ge¬
legenheit hatte, auf einem gutgesührten Mehr¬
sitzer talwärts zu sausen , wird fortan begeister¬
ter Anhänger dieses Sports werden. Freilich
kann nicht jeder Mitglied einer Bobmannschaft
sein, aber bei einiger Sachkenntnis ist ßs für
jeden schon ein sportlicher Genuß, auch nur als
Zuschauer einer Bobfahrt beizuwohnen. Aus
der Geschwindigkeit des Fahrzeuges , der Fahr¬
technik der Mannschaft und der Eigenart der

Lob in ilvr Kurve.
Der deutsche Weltmeisterbob Deutschland I durchjagt mit ungeheurer Geschwindigkeit die
große Kurve der Bahn in St . Moritz, den „Sunny Corner *

. Links unten : Hauptmann Zahn ,der den Bob zum Siege führte.

Höhepunkt der Sllisaison
Die Europa - Meisterschaften in Oberhof .

Den Höhepunkt des Skisportes bilden all¬
jährlich die Wettläufe des Internationalen Ski-
Verbandes , die ihren inoffiziellen Titel
„Europameisterschaften" nur zu Recht führen,
versammelt sich doch stets die beste europäische
Klasse zum Kampfe auf den schmalen Brettern .
In diesem Jahre ist Thüringens Wintersport¬
zentrale Oberhof der Schauplatz der Ereignisie,und seit Wochen werden eifrig Vorbereitungen
getroffen, um die Abordnungen der verschiede¬
nen Nationen würdig zu empfangen. Ins¬
gesamt wurden für die einzelnen Wettbewerbe

den Ausgang entscheidend beeinflusien. Zum
Soud .crsprunglaus am Samstag auf der
Hindenburg-Schanze wurden 78 Springer ein¬
geschrieben . Norwegens Elite , darunter Gun -
när Andersen, Reibar Andersen und Sigmund
Ruud , die drei ersten des vergangenen Jahres ,
sowie Birger Ruud und Kaare Wahlberg wer¬
den den übrigen nicht mehr viel zum Gewinnen
übrig lasten . Trotzdem werden sich aber vor
allem der Schwede Schön , die Deutschen Reck¬
nagel, Kratzer, W . Glaß , Fehringer und Her¬
berger, die Oesterreicher Gumpold, Reinl , Delle-

r

Das Einpfangstor für die internationalen Gäste in Oberhof.
810 Meldungen abgegeben , die sich auf 182 Läu¬
fer und Springer beziehen . Große Anstrengun¬
gen haben die Siorweger gemacht, die das beste
Material aufbieten, was gegenwärtig zur Ver¬
fügung steht. Und so werden die Vertreter aus
Deutschland , Deutschböhmen , Schweden , Finn¬
land , der Tschechoslowakei, Jugoslavien , Eng¬
land und der Schweiz alles aufbieten m '>sten .
um gegen die norwegische Extraklaffe ehrenvoll
zu bestehen.

Eingeleitet wird das Programm am Freitag ,
13 . Februar , mit dem 17-K i l o m e t e r -L a n g-
lauf , für den 100 Meldungen vorliegen Den
besten deutschen Vertretern wie Gustav Müller ,Otto Wahl, Mathias Wörndle, Joses Ponn ,
Franz Reiser treten in den Norwegern Rustad-
stuen . Brodahl , Hovde die Erstplazierten des
Vorjahres entgegen. Dazu kommen noch Olym¬
piasieger Gröttumsbraaten , Vangli , Stenen
usw . Von den Bewerbern der übrigen Natio¬
nen können vielleicht die Schweden Tn >e Persson
und Wickzell, sowie Ser Finne Esko Järvinen

karth , die Deutschböhmen Dick , Burkert , Glaser,
sowie die Schweizer Kaufmann , Chiogna und
Rubi ehrenvoll aus der Affaire ziehen . Der
Sonntag bringt neben den gleichen Springern
vor allem die Läufer über die Schanze, die aufden Sieg in der Kombination marschieren.
Hier sind vor allem die Norweger Gröttums¬
braaten . Kolterud, Vangli und Belgum zu nen¬
nen . Deutschlands dreifacher Meister GustavMüller wird es sich zur besonderen Ehr« anrech¬nen. die übrigen Bewerber in Schach zu halten
Für Walter Glaß bietet sich hier eine Chancê
seine in der Meisterschaft erlittene Schlappe aus¬
zumerzen. Ten Abschluß bildet dann am Mon¬
tag der 8 0 - K i l o m e t e r - D a u e r l a u f. Fa¬vorit ist hier der Norweger Nastudstuen, der von
seinen kampfstarken Landsleuten Belgum Hovde,Brodahl und Vangli ins Nennen begleitet wird.
Große Leistungen darf man auch von den Schwe¬
den W ckzell und Persson . den Deut ^ ' -n Wahl,Marx und Krebs , den Tschechen Barton , I . und
O . Nemecky erwarten .

Bahn kann man schon vorher theoretisch die zu
ergreifenden Maßnahmen ausdenken, die dann
in der Praxis sehr oft den Erfolg und damit der
betreffenden Bobmannschaft den Sieg bringen.
Das ist ein genußreiches Denkspiel , bas viel
Freude macht und in seiner Blelgestaltigkeit im¬
mer neues Jntereffe weckt.

Die Geschichte des Bobsports ist etwa
40 Jahre lang und eng mit dem Namen von
St . Moritz, dem Ort der 2. Olympischen Winter¬
spiele 1028 , verknüpft. Nachdem schon früher
Schlitten- und Skeletonsport dort ausgeübt war,
kam 1880 ein Engländer namens Wilson Smith
aus die Idee , zwei amerikanische Toboggans
durch ein Brett zu einem Fahrzeug zu verbin¬
den , welches mehreren Personen Sitzgelegenheit
bot . Diese neue Art des Schlittensports fand
bald Anklang, zumal sich der Bobsleigh schnell
konstruktiv vervollkommnete. 1807 entstand der
St . Moritzer Bobsleighklub, der in den folgen¬
den Jahren den eigentlichen Bobsleighsport
schuf . Ursprünglich nur auf geeigneten Straßen
ausgeübt , wurde 1807 das erst« Rennen aus
der für diesen Zweck , wenn auch noch recht prL
mitiv, hergerichteten Crestastraße, die St . Moritz
mit Cresta verbindet, ausgetragen . Der Bob¬
sport hat sich dann auch in andere Länder aus --
gebrcitet, Deutschland spielt in ihm eine füh¬
rende Rolle. Das gilt ebenso von der Zahl der
ausübenden Sportsleutc wie der ausgcbauten
Bobbahnen. Auch sportlich stehen unsere Mann¬
schaften denen anderer Länder kaum nach, ob¬
wohl die Schnee - und Witterungsverhältnissc
bei uns in Deutschland nicht so zuverlässig sind
wie beispielsweise in der Schweiz ode» dem
französischen Sllpengcbiet .

Der Bobsleigh , kurz „Bob" genannt, ist ein
bis zur höchsten technischen Vollkommenheit ent¬
wickelter lenkbarer, mit einer doppelseitigen»
sehr oft links und rechts zu betätigenden Brems«
versehener mehrsitziger Schlitten , eine auf daS
Feinste ausgeklügelte Rennmaschine zur Er¬
reichung größter Geschwindigkeiten . Um das
Gleiten unabhängig von seiner Lage zu machen»
sei sie horizontal oder vertikal, sind die Gleit-
slächen aus runden Stahlläufen hergeftellt. Der
sorgfältige Bau des Fahrzeuges tm Verein mit
einer gut aufeinander eingearbeiteten Mann¬
schaft , weitgehendste Anpaffung der Bahn¬
anlagen an die Eigenart deS BobS, schalten
selbst bei schärfster Fahrt besonder « Gefahren
aus . Natürlich sind mit steigender Geschwindig¬
keit diejenigen Gefahren verbunden, die z . B .
auch bei sehr schnellem Autofahren auftreten
können , aber der Führer hat es ja in der Hand,
durch Bremsen die» Geschwindigkeit auf ein un¬
gefährliches Maß herabzusetzen . Mit Vorher¬
gehendem sind schon die beiden wichtigsten Per¬
sönlichkeiten einer Bobbesatzung , die auS zwei
oder fünf Mitgliedern bestehen kann , gekenn¬
zeichnet : der Steuermann und der Bremser.

Geeignet für die Ausübung des Bobsportes
sind alle genügend breiten Straßen mit nor-
malem Gefälle . Das Fahren auf Natur¬
bahnen ist heute aber hinter dem auf Kunst¬
bahnen ganz in den Hintergrund getreten, weil
auf der nach außen gewölbten Straßenobersläche
der Bob mit seinen runden Kufen, besonders
bei schlechten Schneeverhältniffen, unsicher glei¬
tet und schwer zu steuern ist , was gewiste Ge¬
fahren für die Mannschaft mit sich bringt . An¬
dererseits hat das Fahren auf Naturbahnen
einen viel größeren Reiz, weil eine gut etn -
gefahrene Mannschaft ihre Kunst dort bedeu¬
tend höher züchten kann wie auf den Kunst ,
bahnen , die durch ihre Anlage die Arbeit er¬
leichtern . Das Hauptmerkmal einer Kunstbahn
ist der sorgfältige Ausbau der Kurven, deren
cs zwei verschiedene Arten gibt. In der hohlen,
fast senkrechten niedrigen Kurve wird der
Bob aus eine ganz kurze Strecke plötzlich aus
der horizontalen in die vertikale Lage gedrängt.Die Zentrifugalkraft hält ihn in der senkrechten
Lage fest , er wird aus diese Weise durch dieKurve geschwungen . Dieser außerordentlich
starke Druck schaltet natürlich ein bewußtes Ein¬wirker der Bobmannschaft auf den Schlittenwährend des Durchfahrens der Kurve fastvollkommen aus . In der hohen , mehr
parabolischen Kurv« findet die Mannschaft da¬
gegen mehr Gelegenheit, ihre Fahrkunst zu ent¬wickeln, beschreibt doch hier der Bob je nach« chwere und Geschwindigkeit eine andere Linie,deren Höhe und Form günstig zu legen eben
>i-ache der Mannschaft ist.

Zum Bobfahren gehört ein gewiffes Maß von
Z ^ E»lgenz , es gehört weiter dazu eine ordent¬
liche Portion Kaltblütigkeit, vor allem aber eine
langjährige , harte Arbeit, um die Mannschaft
so weit durchzubilden , daß sie ihren Bob gutund sicher über die Bahn bringt . Bobfahren ist
im höchsten Grad ein Mannschaftssport, und je
ausgeglichener, je mehr aufeinander eingespielt
die Mannschaft ist , um so eher und sicherer wird
ein Erfolg erzielt. Es ist auch nicht richtig,Bobfahren als gefährlich zu bezeichnen ; gesähr -
lick) ist es nur dann, wenn sich Unerfahrene da¬
mit beschäftigen, es ist jedenfalls nicht gefähr¬
licher wie Motorradfahren und dergleichen . Wer
es versucht, sich in die Eigenart dieses Sportes
hineinzudenken, wird jedenfalls sehr bald dazukommen , den Wert zu schätzen und seine Freudedaran zu finden , die zusammen mit dem Siegim Wettrennen der einzige aber auch schönste
Lohn für eine erfolgreiche Bobmannschast ist.
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RESTE u . anscnnitte ixscsi
enorm billig ! ■

B " K " *
auf Extratischen im Erdgeschoß

3fae *RekaH4iteH
J&eHeulen Sie

um Ihre Möbel die Sie bei uns
gekauft haben . Erklärlich , da alles
wirklich wundervoll ausgefallen
ist Und dazu noch diese kaum
glaubhaft billigen Preise .

1 Speisezimmer , nuObaum : Büfett.
Kredenz , Ausziehtiscn eil fl
4 Polsterstühle . . . . Omi . “

1 Herrenzimmer : Bücherschrank .
Diplomatenschreibtisch Herren¬
tisch . Schreibsessel , qon
2 Lederstühle .

mobeiKramer
Karls ruhe . Kaisersfraoa so

f Zimm .- Wohuung
mit Küche und Keller
im Querbau , 1 . Stock,
auf 1. März zu verm .

Kurse rltratze dl .
Eduard Klüse .

Amtliche Anzeigen
D >« Maul - und Klaueuieuch« tu Söllingen

in erlofcheu. Die anaeovdneten Schubmaß »
nahmen werden aufgehoben.

Karlsruhe , den 10 . Februar ISA .
Bad . Bezirksamt .

Abteilung IV. O .-Z. 18.

SlMMdolz- Berllrlgrnmg
Die Gemeinde Graben versteigert am Mitt¬

woch. den 18 . Februar , vorm . 9 .80 Uhr .in ihrem Rathauosaal :
244 Forlen -Abichnitte I.—IV . Klasse,

2 Rotbuchen III und IV . Klasse,
aus den Abteilungen 8 , 13 und 14 des Ge-
metudewaldcs .

LoSaus- iige sind im Rathaus erhältlich.
Der Gemeinde«»«.

Ebel .

Waren -Liesernng
Der Bedars des

Stadt . KürsorgeamtS .
des StadtsuaendamtS
und der Stadt . Für -
sorgeanftalten sür di«
Zert vom 1 . 4. bis
30. 8. 1831 an Beklei¬
dungsstücken, Woll-
waren , Leibwäsche.
Stossen und Schuh -
rverk wird hiermit zur—

Bedab für die
Zeit vom 1 . 10. 1831
bis 31. 8. 1832 wird
evtl . s. Zt . an die be¬
rücksichtigten Anbieter
dieser Vergebung frei¬
händig zu den Ange¬
botspreisen vergeben .

Angebot «, die den
Bergebungsbebingun -

gen entsprechen müs¬
sen, sind bis Sams¬
tag . d . 14. Mär , 1881.
mittags 12 Uhr , beim
Stadt Kürsorgeamt ,
Amalienstr . SS . Lager¬
verwaltung ( im II .
Hass einzureicken.
Veraebungsbedinguü -

gen u . Warenverzeich¬
nis kttnnen im Zim¬
mer SS d« S Städtisch .
Fürsoraeamts einge¬
sehen oder »um Preis
von 60 Rvsg . bezogen
werden .

Stäbt . Kürsorgeamt
— Direktion . —

Zu vermieten

Wendtftkntze 9,
1 . Stock, aus 1. April
7 3lni .°

"
NI. Zentralheiz ., evtl ,
in , Garage , in nächst .
Rahe , zu vermtrteu .
Näh . daselbst 2. Stock.

Schöne
8 3im .»Mtuiit8
in bestem Zustande ,
»um Teil neu herae -
nchtct . sofort od . spät,
zu vermiet . Kästner ,Kaiserstrahc 247.Telephon 2684 .
5 3int.°Mmtn8
Bad , Mädchen, . , l Tr .

Ii. . Zentr . d . Stadt , a.I . April zu verm . Zn
ersr . Bl umeustr . 2 . I .
» arlstr . 128. neuzeitl .
s 3im.-Wohnnng
pr ^ isw . LU vm . Näh .
2Selfcn1tr. 7 . II . . lfs .

Dnrlnch.
Kn bestem Zustand

befindliche,. Herrschastl.

am Turmberg , S gr .<
iueinaudergch . Ztmm .
im 2 . Si . . 3 Zimmer
im s . St ., mit Znbeh ..
per L 4 . 31 zu verm .
Zn erfrag . Karlsruhe :
Am Stadtgarten 1. II .oder Dnrkach : Weiu-
aartenerstraße IS, II .

S Zimm .-Wobn .. Bad
etc., 3 Tr . , v . 1 . 4 . 81

Anzuieh . 10
Dnrl . A2« ?

"
n . N!

Modern «
2 n. 4 3im .°

Wohnung
mit reicht. Zube¬
hör , sonn . Ver .,
Garten , Etagen -
heiz . . Bad , Kam .
Nenb ., Rüvvnrr .
v . 1, .Avril 1831
zu vermiet . Nah .
Garteustr . 18, III .

4 3itn .-
Bad « »., Svetsekamm . .
Veranda , Dauerbren¬
ner . 2 . Stock, aus 1.
Avr . vreiSw . zu verm
Belchenstr .21. Tel .3840

Auf 1. Mar , od . spät ,
mod. 4 Zim .- Wobn«.
im 3 . St . mit einger .
Bad . Etagenheizung .
Mans . u . Zubehör zu
vermieten . Näheres :
Amalienstr . 20 . vart .

Nemuldau.
Schöne , sonnige

4 3im .-Wohnnng
ntrum
Avril

zu vermiet . Zu ersr .
Ädleritr . 40 . i. Laden .

m . Bad , tm Leu
». Stadt aus l .
lu vermiet . Zu

4 Binimer-
Altwohnnng

jyWfiii ®
zu verm. Ein Teil d.
Zustands .-Kosten mutz
übernommen werde».
Angeb . nni . Nv . 47S8
ins Tagblattbüro erb.

Knlserltratze 66
a . Marktpl ., Sonnen¬
seite ,

"
dt tm 4 . Stock

eine Wohnung mit
8 Zimmer

nebst Zubehör auf
1. Mai zu vermieten .
Näheres 1 Tr . hoch.

4 31m .»
« "

d
^ 'LüÄveS

ans i . Jlvril 1831 zu
verm . Angebote nnt .Nr . 180 i . Tagblattb .
Schön« , gr . 3 Zim « .-
Wobunng ( Neubau ! ,m . Küche , Keller und
Speicher , Wasserleitg .
iz, Spülklosett , für so¬
fort od . später . Preis
50 M , zu verm . Näh .
Oetigbeim i. B ., bei
Karl Kölmel . MUchb .

Moderne
3 3irn .'
mit Bad . Garlenant .
u. sonst , reicht. Zube¬
hör billig zu vermiet .

Daxlandeu ,
Krämerstrabc S7, II .

Schöne , sonn ., mod.
2 3im .-Wohnnng
IN. Küche, Bad , Logg .,
Znbeh . . aus 1. April
od . i . Mai zu verm .
Preis 50. Angeb . u.
Nr . 162 i. Tagblattb .

Geräumige
2 3im.°Wohnung
mit Zubeb . in gutem
Saus « zu vermieden.
Angeb . nnt . 9fr . 47flO
ins T agblattbüro erb

2 3im.-
m . Wohnküche, Keller ,
Waschk . i . Weihcrscld ,
Belchenftr . 8 , sofort
zu vermieten . Änzns.
mittaS . 2—5 Uhr .

Zimmer
.nii .rerltrajj « 186, 111.,
seräum . Zim ., möbl .,
zu vm . Fernfpr .-Gel .
Htrschstr. 84. Stb .. « .

möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten
aus sofort zu vermiet .
Möbl . Zimmer mit 1
od . 3 Betten zu verm .
Karlstr . 33, Hth . ,vart .

Einfach möblierte
Mansarde

zu vermieten .Mondstrake 3. III .
„ Grobes , gm möbl .Zimmer , el. L .. Näh«
Hauptpost , zu verm .
Akademieftr . 21 , 1 Tr .
Krdl . möbl . Erkerzi « .an sol. Herrn od . Fr ,
z. 15. Febr . billig zuvenn . Tullastr . 74. II .rechts (Oststadt ! .

Earmen
Eebdardltratze 12
massiv erbaut , trocken,
heizbar , gilt« bequem«
Zufahrt . — Näheres :
v O 'A tL. Körner , Klanv -
rechtstr. 15 . Tel . 3151 .

Seile Werstötte
ist Kronenstr . 8 mit
Nebenraum zu verm .

I -

empfehlen wir unseren Mitgliedern :

Weizenauszugmehi oo . p (u„d RM. - . 29

BrlaBzucKer . p fu „d RM .
- . 33

Staubzucker _ . . . . .. . . . « „„» RM. - . 40

Eier frische schwere Ware , Stück RM .

Bestempeite Trinkeier . . . . stack RM .
- . 15

€ ohmal7 smeril « . ( 1 . CusIjiZlsmsfke
OvllIIIUlis Hansa - Spezial ) . . Pfund RM . - . 65

Schmalz deutsch , raff. . . Pfund RM .
" *a92

Schmalz serbisches Metzgerfett . . . . Pfund RM . 1,20

Kokosfett in Tafeln , versch . Marken zum billigsten Tagespreis

Tafelbutter abgepackt . Pfund RM . 1a80

Tafelbutter in Ballen . Pfund RM . 1a68

margartne Rama . Pfund rm . 1 . 00

Marmelade - Vierfrucht . . . p ^ d RM .
- . 48

Marmelade - Apfelgelee m. Htmheer R Und rm .
- . 52

sowie große Auswahl von HlArillBladB - KOnlHUPBII in Gläsern .

Aus unserer eigenen Konditoren
Fsl getaute Berliner Plannkucben % k - . 10

FasmacMskBchie . stock RM .
- . 05

SPrltZkUChan (neu elngcführt) . . . . Stück RM. —. 10

Wir bitten unsere Mitglieder , nicht nur aut
die vorteilhaften Preise , sondern auch auf
die anerkannt guten Qualitüten zu achten I

Warenabgabe nur an Mitglieder !

Lihensheflürinis - iiereiD
.

Ent möbl . Biniiii .
el . Licht und Heizung ,
billig zu vermieten .
Winterst «. 2Sb , II . L
Krdl . möbl . Zimmer

M verm . bei allein -
tebendcr Wtiwe .Nebeniusst . 41 . IV . r .

2 3ini . m. KWe
(Untermiete ausge¬
schlossen ) von allein¬
stehend. Dame gesucht .
Angeb . m . Prcisaug .
unt . Nr . 4778 i . Tag¬
blattbüro erbeten .

Poliz . - Beamter sucht
3 3im .-
anf 1. März . Angeb.
m . Preisang . unt . Nr .
165 t. Tagblattbüro .

Reamteniam . . zwei
Personen , sucht
, 2 Zimmermohnnng
( Altwolm ! , Weststadt,aus 1 Avril od . spät.Angeb . nnt . Nr . 4778
ins Tagblattbüro erb .

keldgeder

in Posten jeder Hübe,bei beiter Zinsvergü -
inng und kostenfreier
Erledigung .
Augn!t eitznlitt.
Hvrothekeiigeschäft,

Karlsr . , Hirschstr. 43.
Tel 2117 . Gegr . 1S7S.

Offene Stellen

Köchin
gm empföhle» , für
größer . Haushalt bei
guter Bezahlung sof.
gesucht . Beihilfe vor¬
handen . Waldstr . 65,
1. St .. Lndwigsvlah

Mädchen aus Bauern ,

Nr . 167 t. Tagblattb '

Junges , kräftiges
ulädtfien

sucht Stelle . Zu erst .
Banmcisterstr , 42. III .

Mädchen , 25 Jahr «
alt , welch , als Hodel -
zimmermädcheu tätig
war . sucht wieder Stel¬
lung als
3immemndlben

wo es nebenbei die
BüfettarbeÜ gründlich
erlernen könnte . Adr .
töÄT to gfl8a

3unq . Mädchen
das schon in Stellung
war und gn .« Zeuan .
bei . , lucht für vormitt .
Beschäftig. Angeb . u.
Nr . 4770 i . Tagblattb .

(2J3 S 31IIEEBE

zu verkamen

Ausziehtische. Wasch¬
kommoden m . Marm .
u . Svtegel , Vertiko ,Kommoden , gr . Gold -
spiegel, gr . Trumeau .f haiselongnes . Diw..osaS . Beiten in gro¬
ßer Auswahl , Ma¬
tratzen . Patendröst « .Kederbctten billigst b .Walter . Lndwig - Wil -
helmitrabe Nr . 5.

Mau
>a t
tel 1 .20 Jl

Hose ., 0.70 Jl
Reparatur jeder Art
gui und billig .

Soles Riede .
Angartenstratz « 7S.

Seidenes » leid
abhanden «ekommeu.Ehrl Finder bitte ab-
zilgcben :
Kaiseralle « 123. IV.

Danksagung
Bai der so überaus großen Fülle

Beileidsbezeueunsien . die uns anläßlich oes
gangs unseres lieben , unvergeßlichen Sohne »

Herbert Seith
zuteil geworden sind , ist es uns leider niedt wir
lieh , jedem einzelnen persönlich zu äansen .
bitten daher auf diesem Wege unsern ticize ^
Dank für die bewiesene Anteilnahme un“

„oße «»>»
teuren Bntscmlafenen gewidmeten Blumengru
Ausdruck bringen zu dürfen .

Karlsruhe , den 12. Februar 1931 .

Stadtbaudirektor Seith und D aU

Damen '
Wintermäntel
Damenkleider

zur Mte
des Wertes .

Daniela
SouseftlonsbauS ,

Wilhelmltr . 36.
_ 1 Treppe .Ratenkausabromp »en.

Sdilalzimmer
m . Stilr. Schrank (Jn >-
nensvieael ) . Marmor ,
eiche gebeizt. Jl 450.— .
Svelsezimmer . groß .Stür . Büfett mit pol .
Aufs .. Kredenz . Aus -
zuatisch , Polsterst >ibl« ,
eiche gebeizt, Jl 450.—.

TAch ' Stühle Jl 110^-
SUU Teile noch un»
benützt, belond . Um-
stände « ege » zusam¬
men oder einzeln m
verkauf , Seltene Ge.
keaenheit für Brautnt«. Angebotlent «. Angebote unter
Nr . 4 776 i . Tagbl attb .

Scfilafzimmer
| pol schön . Modell ,

besteh . auS : Stlg.
Schrank mil Jn -
nenspirg . . 2 Bett . .2Nachtt m .GIasvl .
Frillertoilebe mtt
Sefs . u . 2 Stühl . ,
geoolsteri . f . nur
725 Mark (statt

| 925 Mk . ) zn verk.
dain L Künzler ,
Ealdstratze Nr . 6,kein Laden .

Sehr gut erhaltenes
herrensahnad

billig zu verkaufen .
Morgenftr . 18. vart .

Mmiiitwei »
aarantiert naturrein ,liefert Selbsterzeuger ,jedes QuaMum frei
Haus . Auskunft bei

W i v l l « r .
Zäbringerstratze 66.

SchnellMM
wie ueil , unter dem
halben Preis zu verk.
Angeb . unt . Nr . 4761
ins Tagblattbüro erb.

Badeeiurlchtnug . .WandgaSof . , Emmlle -
wanne , mit Zubehör ,
Neuwert , f . 1S5JI verk .

Koch, Durlach ._Reiherwiefenft . 7, III .

Sdireibmafdiine
fast neu . für Jl 60.—
zu verkaufen . Angeb.
unt . Nr . 4788 i. Tag -
blattbiiro erbeten .

GM erhaltenes^ Snla
billin zu verkaufen .
Zähringerstr . 51 . II .

Echllllzimmk
zu verkauf . , komplett,
Hochglanz voliert , rn
afrik . Birnbaum , la
Arbeit , voll« Garantie .

August Schröder .
Mobelfchreinerei ,
Au am Rhein .

Mmnlchine
fchuhmacheeathmalch.

« neideruähmaschiue .
Jt . Teil ) , seftilttet .

Staub . Aölerstr . 9.
Zimmerafeu m. Rohr
bill . z. vkf . Riuthei « .
Hutienstratze 84. III .

ffZmgesccbe

hnns
ultoin gut . Zustande , mit

od . ohne Laden , von
Selbstkäufer zu kauf,
gesucht . Anzahl . 12 000
Mark . Angebot « nnt .
Nr . 159 t . Tagblattb .
Zn kaufen gesucht
Model aller Art

u. Polsterwar . , wenn
auch beschäd . Angeb.
unt . Nr . 4777 i . Tag¬
blattbüro erbeten .

41» .
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TC6b®IJjg ,
BlffH*®
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pro *.
H

nehme -
zurück. .

Freireligiöse
Sonutag . den 15. Februar ,

tm Saale . Bl « Jahresrett «» 'Saale . Bl « J - Hreo^ tw" - . . 4

SonniaöS'fe*f,fi
Herr Prediger ettte *"*! 0*®

stratze 60 . svriLt über :
wahrhasttgeS Gewtffe« un ^ tt

Der Zutritt ist jedermann f
N .B . Im Mär , wird ^ ^

staltfiuden , über welchen naiv
kannt gemacht, wird . -

Mod . Sindersvortwag .«is. Kinderbett , Herr .»Znllnder , Gr . 56 u.58 zu verkaufen .
Lachnerstr. 18, vart . r.

nCluroUr 'tcagrn cuie
UU in bervrust .0asvestejedtS

UlanntB istöieseLchnsuchtnach
^

öer ( men,6te 6er Jnbegnff fä *

Zdrcne GimöbieÄeelei
'eöekjrl"

wrr6 geheiligt 6urch
nach öereinm kieimat chrerZiebk/l^

"

öemkjnzmdw gelÄtmlDaanrS
'

Cchnfüchtvachöer ( inm-dasik^
Mlichstrim <ebm ieöes

Der Gedichtspruch ist dem spannendfjjrdjZ
roman entnommen , den Peter Franc * *

Frauen geschrieben hat Der Rome
soeben tn der M

^ Badischen
Versäumen Sie nicht , ihn mi» 1" *** .

Probehefte kostenlos vom <1

BACKEBEIL A. -0 . • BEB U # » > •
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